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1 PRAAMBEL

Die Fachhochschule CAMPUS 02 bietet wissenschaftlich fundierte und praxisbezogene Bachelor-
und Masterstudien in technischen und wirtschaftlichen Disziplinen an. Wesentliche Bestandteile
der Hochschulaufgaben sind neben der Lehre auch die anwendungsbezogene Forschung und deren
Transfer.

Studierende, Lehrende und Mitarbeiter*innen sollen gleichermaRen die Moglichkeit haben, inner-
halb der hochschulischen Einrichtung ungestért zu studieren, zu lehren und zu arbeiten. In der
Hausordnung sind daher allgemeine Verhaltensregeln fiir ein riicksichtsvolles und wertschatzendes
Miteinander zusammengefasst, die der Schaffung einer forderlichen, hochschulischen Lehr- und
Lernatmosphare dienen und die eine storungsfreie Zusammenarbeit aller Anspruchsgruppen ga-
rantieren sollen.

Alle Anspruchsgruppen sind daher ersucht, sich so zu verhalten, wie es einer akademischen Einrich-
tung angemessen ist.

2 GELTUNGSBEREICH

Die Hausordnung stellt eine Ergdnzung der bestehenden Arbeitnehmer*innen-Schutzvorschriften
dar und soll allen Mitarbeiter*innen und Studierenden am Standort HILFE bei der Beniitzung der
Rdume und Einrichtungen gewdhren und die flir das Zusammenleben innerhalb groRer Gebiude
erforderliche Ordnung und damit SICHERHEIT gewahrleisten.

Diese Hausordnung gilt, sofern im Folgenden nichts anderes bestimmt wird, flir Mitarbeiter*innen,
Lektor*innen, Studierende sowie Besucher*innen der FH und fiir die ihnen zur Erflllung ihrer Auf-
gaben zugewiesenen Gebdude und Rdume samt Inventar.

Sie umfasst die FH Gebaude in der Kérblergasse 126 (CZ), in der Koérblergasse 106 (CR — Haus A und
B), sowie die von der FH angemieteten Raumlichkeiten im WIFI in der Kérblergasse 111-113.

3 ALLGEMEINE MASSNAHMEN ZUM GESUNDHEITSSCHUTZ

Die allgemein giiltigen Regeln im Rahmen einer Pandemie sind einzuhalten (zB. Covid-19: 3G-Regel,
geltende Abstandsregeln etc.).

Moglichkeiten, die den Hochschulen zur Verhinderung der Verbreitung von Pandemien erdffnet
werden, werden von der FH CAMPUS 02 im Einzelfall bewertet und gegebenenfalls umgesetzt. Dabei
stehen der Schutz aller Anspruchsgruppen sowie die praktikable Umsetzung im Vordergrund. Die

jeweils aktuell geltenden Regelungen werden Studierenden, Mitarbeiter*innen und nebenberuflich
Lehrenden kommuniziert und auf der Website der FH veréffentlicht.

4 NICHTRAUCHER*INNENSCHUTZ

In den Gebduden der FH CAMPUS 02 ist das Rauchen nicht gestattet.
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5 BETRETEN UND VERLASSEN DER FH CAMPUS 02 INFRASTRUKTUR

5.1 Offnungszeiten

Offnungszeiten sind auf der FH CAMPUS 02 Homepage unter www.campus02.at unter ,,Offnungs-
zeiten der FH” (Navigation: unten auf der Startseite der Homepage im grau hinterlegten Feld) ab-
rufbar. Bei Lehrveranstaltungen werden die Gebaude entsprechend langer offengehalten. Generell
ist der Haupteingang (CZ) jeweils Montag, Dienstag und Donnerstag von 07:00-19:00 Uhr, Mittwoch
von 07:00-22:00 Uhr, Freitag von 07:00-22:00 Uhr und Samstag von 07:00-16:00 Uhr ge6ffnet.

Wihrend der lehrveranstaltungsfreien Zeit werden die Offnungszeiten reduziert und von den Mit-
arbeiter*innen des Infopoints, nach Absprache mit der Geschaftsfiihrung, den Studienrichtungen,
der Bibliothek und dem Buffetbetreiber aktuell auf der Homepage veroffentlicht sowie am rechten
Monitor in der Aula angezeigt.

Das Gebdude CR ist mit einem elektronischen SchlieRsystem ausgestattet. Bei Laborbenutzungen
muss der*die Laborverantwortliche fiir Lektoren*innen und Studierende einen Chip freischalten
lassen.

Finden Lehrveranstaltungen im WIFI (C oder kein Buchstabe vor der Raumnummerierung) statt, ist
der Schliissel fur diese Raume im WIFI-Infrastrukturmanagement im EG des Gebaudes erhaltlich.
Das WIFI ist von Montag bis Freitag von 07:00-22:00 Uhr und Samstag von 07:00-16:30 Uhr geoff-
net.

5.2 Betreten und Verlassen der Raume wihrend der Offnungszeiten

Das Gebiude CZ kann wiahrend der offiziellen Offnungszeiten iiber den Haupteingang (Aula/In-
fopoint), Eingang Villa Ferry und im 1. OG Neubau betreten werden. Wiahrend der Offnungszeiten
sind die Eingange offen zu halten.

Die Eingdnge CR sind wahrend der Betriebszeiten von 08:00 — 16:00 getffnet. Wahrend der lehr-
veranstaltungsfreien Zeit bleiben die Eingdnge CR geschlossen und kénnen nur mit einem autori-
sierten Chip gedffnet werden.

5.3 Betreten und Verlassen der Rdume auRerhalb der Offnungszeiten

Personen, die nicht in einem Dienstverhaltnis zur FH CAMPUS 02 stehen, ist es untersagt, sich au-
Rerhalb der Offnungszeiten ohne ausdriickliche Genehmigung durch die jeweilige Studiengangslei-
tung, die Leitung Facility Management bzw. durch die Geschéftsfiihrung in den Raumlichkeiten der
FH aufzuhalten. Mitarbeiter*innen der FH tragen insbesondere auRerhalb der Offnungszeiten dafiir
die Verantwortung, dass die Tliren wieder ordnungsgemaR verschlossen werden.

Die internen Richtlinien zur Handhabung der Alarmanlage sind zu beachten.

Ein Horsaaltrakt im Gebaude CZ ist mit einem elektronischen SchlieSsystem versehen. Damit kon-
nen dazu berechtigte Personen diese Hérsile auch auRerhalb der Offnungszeiten nutzen.

6 PARKPLATZORDNUNG

Das gesamte Parkraummanagement betreibt eine eigene Parkraumbewirtschaftungsgesellschaft
der Wirtschaftskammer Steiermark. Da dieser Parkraum nicht von der FH CAMPUS 02 angemietet
ist, sind allfallige Nachfragen direkt an das Parkservice zu richten, entweder schriftlich unter

service@wko-parken.at oder telefonisch unter der Tel.Nr.: 0316/601-8921.



http://www.campus02.at/
mailto:service@wko-parken.at

Die allgemeinen Geschéaftsbedingungen sind unter http://www.wko-parken.at/Parken/ABB ersicht-
lich.

Die Parkplatze um die Villa Ferry stehen nur den Mitarbeiter*innen der FH CAMPUS 02 zur Verfi-
gung. Studierende, nebenberufliche Lektor*innen und Gaste der FH werden gebeten, den Parkplatz
beim Wirtschaftsbund bzw. den Parkplatz Ost zu benutzen.

Unter allen Umstédnden sind Fluchtwege und Feuerwehrzufahrten freizuhalten!

7 ORDNUNG UND SAUBERKEIT

Jede*r Mitarbeiter*in, Lektor*in und Studierende ist fiir die Sauberkeit und Ordnung in den Biiros,
Besprechungsraumen, Horsdlen und Laborraumen mitverantwortlich.

Beim Verlassen der Raumlichkeiten ist darauf zu achten, dass die Fenster geschlossen, saimtliche
elektrische Gerate und Lichtquellen abgeschaltet sind und die Raume abgeschlossen werden. Au-
Rerdem sind Abfalle in den bereitgestellten Abfallbehaltern (siehe Punkt 6.1) zu entsorgen, mitge-
brachtes Geschirr zu entfernen und bendtigte Lehrhilfsmittel (Pinnwand etc.) in den vorgefundenen
Zustand zu bringen. Beschriebenes Flipchartpapier und Moderationskarten sind zu entfernen.

7.1 Entsorgung von Abfallen

Generell sind die Abfélle in Papier, Plastik und Restmiill zu trennen. Die Abfallbehalter in den Horsa-
len, Blirordumen und in den Stiegenh&usern sind mit entsprechenden Aufklebern versehen. Batte-
rien (keine Autobatterien) werden gesondert am Infopoint gesammelt.

Die Entsorgung von Elektronikschrott (z.B. PCs etc.) erfolgt Gber die ITI-Abteilung der FH

iti@campus02.at.

7.2 Reinigung

Die Reinigung der Biiro- und Betriebsraume erfolgt von Montag bis Samstag bis 8 Uhr.

Bei Bedarf kann ein*e Tagesfrau*Tagesmann vormittags (um 11:30 Uhr) und nachmittags (um 17:30
Uhr) organisiert werden. Besteht ein Mehrbedarf wegen auflergewdhnlicher Verschmutzungim
Innen- bzw. AuRenbereich oder vor einer Veranstaltung, so muss das Reinigungspersonal geson-dert
von der Leitung Facility Management angefordert werden. In der lehrveranstaltungsfreien Zeitbzw.
bei eingeschranktem Studienbetrieb wird die Leistung der Reinigungskrafte entsprechend re-
duziert.

Zur Erleichterung der Reinigungsarbeiten sollten tunlichst alle Schreibtische und Beistellmdbel so-
wie Tische und Ablageflachen in den Biros, Horsdlen, Besprechungszimmer, etc. im abgeraumten
Zustand hinterlassen werden.

8 VERANSTALTUNGEN

In- und externe Veranstaltungen in den Rdumlichkeiten der FH sind grundsatzlich zuldssig, wenn
der Anlass oder die berechtigten Personen in Zusammenhang mit dem Verwendungszweck bzw.
der Geschaftstatigkeit der FH stehen. Diese sind spatestens drei Wochen vor dem geplanten Termin
am Infopoint oder bei der Leitung Facility Management anzumelden, um eine Zustimmung der Ge-
schaftsfihrung einholen zu kénnen.
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8.1 Zu untersagende Veranstaltungen

Die Durchflihrung von Veranstaltungen aller Art ist jedenfalls zu untersagen, wenn

e keine Genehmigung der Geschaftsfihrung vorliegt,

e eine Beeintrachtigung des Lehr- und Forschungsbetriebes an der FH zu beflirchten ist,

e geeignete Raume nicht zur Verfligung stehen,

e die Veranstaltung den in Punkt 7 umschriebenen Zwecken widerspricht oder dem Ansehen
der FH schaden kénnte,

e sie die offentliche Ruhe, Ordnung und Sicherheit oder das Ansehen der Fachhochschule,
der Republik Osterreich, eines Bundeslandes, einer sonstigen Gebietskdrperschaft oder ei-
ner gesetzlich anerkannten Kirche oder Religionsgesellschaft gefahrden oder sittenwidrig
sind.

8.2 Verpflichtungen der Veranstalter*innen

Der*die Veranstalter*in verpflichtet sich

e zur Wahrung und Einhaltung der fiir die jeweiligen Veranstaltungen geltende Gesetze und
Verordnung und der von ihm*ihr mittels Unterschrift zur Kenntnis genommenen Bedingun-
gen und Auflagen Sorge zu tragen,

e zur groRtmoglichen Schonung der zur Verfligung gestellten Raumlichkeiten sowie des In-
ventars und haftet fir Schaden, die durch die Veranstaltung bzw. Teilnehmer*innen ent-
standen sind.

Der*die Veranstalter*in tragt die Verantwortung fir Ordnung und Sicherheit gemaR der Nutzungs-
vereinbarung wahrend der gesamten Veranstaltung und der damit verbundenen Zeiten fiir Auf- und
Abbau sowie fir die Einhaltung samtlicher Ordnungen der FH. Er*sie hat ausreichend Personal
bereitzustellen, um dies zu gewahrleisten.

9 TECHNISCHE EINRICHTUNGEN

9.1 Aufzugsanlagen

Eine Blockierung der Aufziige durch Driicken des Halt-Knopfes oder Unterhaltungen zwischen den
Kabinentiiren ist zu vermeiden. Bei Stillstand der Kabinen durch Stromausfall oder bei Stérungen
ist die Alarmtaste zu driicken und Ruhe zu bewahren!

Bei Brandalarm fahren die Aufzlige automatisch in das Erdgeschoss und sind nicht mehr bedienbar.

9.2 Klima- und Liiftungsanlagen

Teilweise sind die Bliroraume und Horsale klimatisiert. Um eine ordnungsgemale Funktion der Kli-
maanlagen zu gewahrleisten, diirfen Fenster in klimatisierten Raumen nur zum kurzzeitigen Liften
geoffnet werden.

Veranderungen an der Temperatur- und Luftmengeneinstellung werden von der Zentralen Leit-
technik der Wirtschaftskammer Steiermark vorgenommen. Bei Problemen ist eine direkte Meldung
an den Infopoint oder an die Leitung Facility Management zu machen.

Achtung: Ein Abdecken der Zuluft- und Umluftéffnungen bei den Klimaverbauten bewirkt eine Ver-
minderung des Luftwechsels und der Frischluftrate und ist deshalb untersagt.
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9.3 AuBenjalousien

Die AulRenjalousien im Neubau Campus Zusertal werden zentral gesteuert und am Abend bzw. an
Sonn- und Feiertagen geschlossen.

Bei Sonneneinstrahlung sind die Innen-/AuRenjalousien in den Biiros und Lehrsélen rechtzeitig her-
unterzulassen.

9.4 Private Elektrogerate

Das Aufstellen und Betreiben von privaten Elektrogeraten ist aus Sicherheitsgriinden nicht gestat-
tet. Mobiltelefone sind von dieser Regelung ausgenommen. Fiir die Verwendung sonstiger privater
Kommunikationsgerate ist die IT-Richtlinie in der jeweils giiltigen Fassung anzuwenden.

10 STORUNGEN UND NOTFALLE

10.1 Technische Stérungen

Samtliche Stérungen und Anderungen an technischen Anlagen und Biiroeinrichtungen sind der Lei-
tung Facility Management umgehend zu melden.

10.2 Im Brandfall

Im Brandfall ist laut den Angaben der Brandschutzordnung vorzugehen, bzw. die Feuerwehr unter
0/122 zu verstandigen.

Bei Ertdnen des Sirenenalarms ist das Gebaude auf den vorgeschriebenen Fluchtwegen unverziig-
lich zu verlassen.

N&dhere Anweisungen sind der Brandschutzordnung zu entnehmen.

Die Brandschutzordnung ist Teil der Hausordnung und ist auf der Homepage, im Intranet,
im Lektor*innenhandbuch bzw. auf FHelisa zu finden.

11 ALLGEMEINE BENUTZUNGSVORSCHRIFTEN

Alle Gebdude und Raume sind unter groRtmoglicher Schonung der Baulichkeiten, der Einrichtungen
und des sonstigen Inventars unter sparsamer Verwendung von Energie zu nutzen. Insbesondere
sind folgende Aktivitdten zu unterlassen:

e Unnotiger, den ordentlichen Lehr-und Forschungsbetrieb stérender Larm und die Verlet-

zung des 6ffentlichen Anstandes.

Die Mitnahme von alkoholischen Getranken in die Horsdle.

Das Beschmieren und Bekleben der Wande, des Mobiliars sowie der Geratschaften.

Die Ablage von Abfall auBerhalb der dafiir vorgesehenen Behilter.

Eine Inbetriebnahme von offenkundig schadhaften Gerdten und Anlagen bzw. die Nichtbe-

achtung vorhandener Beniitzungsvorschriften oder der Anweisungen des verantwortlichen

Personals.

e Jede eigenmachtige Veranderung an Schaltkdsten und sonstigen technischen Einrichtun-
gen.

e Ein zu langes Offenhalten der Fenster bei Klimatisierung bzw. Beheizung.
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e Die Entfernung oder Beschadigung von der Sicherheit und Ordnung dienenden Anschlagen
(Kennzeichnung der Sicherheitseinrichtungen, Fluchtwegen etc.).
e Jede Abwicklung von Verkaufsgeschaften und sonstiger Warenvertrieb ohne Genehmi-

gung.
e Jegliche Manipulation an den elektrischen bzw. mechanischen Einrichtungen.

Beim Verlassen des Arbeitsplatzes sind die Bliroraume immer abzusperren.

Dies gilt auch beim Verlassen der Horsale und erfolgt durch Lektor*innen bzw. Studierende, wenn
diese den Raum nach Ende der Lehrveranstaltung noch nutzen. Der Schliissel ist beim Infopoint
abzugeben.

Studierende kénnen nicht gebuchte Horsile wahrend der allgemeinen Offnungszeiten zu Studien-
zwecken nutzen. Es ist Riicksprache mit dem*der Mitarbeiter*in des Infopoints zu halten. Nach der
Genehmigung kann der Schliissel dem Schliisselbord entnommen werden und muss dort nach Ver-
lassen bzw. Versperren des Raumes wieder aufgehangt werden.

12 SONSTIGES

12.1 Bekanntmachungen und Anschladge

Flir den Aushang von Verlautbarungen, Veréffentlichungen und Plakaten ist in der Aula eine An-
schlagtafel (,,schwarzes Brett”) montiert. Anschldge und Plakatierungen miissen von einem*einer
Mitarbeiter*in des Infopoints geprift und mit Stempel und Datum versehen werden.

Bekanntmachungen und Anschldge sind nur an der hierfiir vorgesehenen Tafel anzubringen und
miissen einen eindeutigen Bezug zum studentischen Leben haben (Stellenanzeigen, Kleinanzeigen,
relevante Veranstaltungshinweise etc.).

Anschlagtafeln der Studienrichtungen, Zentralen Services und der OH sind von diesen zu verwalten.

12.2 Foto-, Film- und Tonaufnahmen

Foto-, Film- und Tonaufnahmen der FH bzw. deren 6ffentliche Verbreitung sind nur mit Genehmi-
gung der Geschaftsfliihrung bzw. Marketing & PR erlaubt.

12.3 Diebstdhle, Funde und Verluste

Diebstahle, Funde und Verluste sind umgehend am Infopoint zu melden. Gefundene Gegenstidnde
werden fiir die Dauer des jeweiligen Semesters am Infopoint aufbewahrt und danach entsorgt.

Mitarbeiter*innen sollten wertvolle und portable Gerate sowie Wertsachen versperrt und gesichert
aufbewahren.

12.4 Tiere

Das Mitbringen von Tieren ist nicht gestattet.

12.5 Kinder

Der unbeaufsichtigte Aufenthalt von Kindern unter 14 Jahren ist am Geldande der FH CAMPUS 02
nicht gestattet.
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12.6 Betriebsfremde Arbeiten

Das Verrichten von Arbeiten durch Fremdfirmen ist der Leitung Facility Management umgehend zu
melden.

12.7 Schlissel/Chips

Der Verlust von Biiroschliisseln ist umgehend im Office der Geschaftsfiihrung zu melden. Eine Wei-
tergabe der Schlissel intern und extern ist nicht gestattet.

Anforderungen eines Chips fiir das elektronische SchlieRsystem erfolgen tber die Abteilung FM.
Bei Verlust wird ein Kostenersatz von € 20.-eingehoben.

Horsaalschlissel miissen von den Mitarbeitern*Mitarbeiterinnen, Lektoren*Lektorinnen oder Stu-
dierenden nach dem Verlassen und Versperren des Horsaals zum Infopoint gebracht werden.

Die Schliisselausgabe fiir Horsale im WIFI erfolgt im Infrastrukturmanagement im EG des WIFI.
Schlissel fur Laborraume im WIFI diirfen nur von Lektoren*Lektorinnen abgeholt werden.

12.8 Notausgdnge

Die Notausgange sind mit einer Panikverriegelung versehen und kénnen jederzeit von innen geoff-
net werden.

Die Fluchtwege sind immer freizuhalten und nicht durch etwaige Gegenstande zu verstellen.

12.9 Garderoben

Es stehen Garderoben in der Aula, in den Horsalen und in den Blirordumen zur Verfligung.

Zusatzlich gibt es fur nebenberufliche Lektoren*Lektorinnen im Zwischenstock SchlieRfacher zur
Aufbewahrung personlicher Gebrauchsgegenstidnde. Die Schlissel dafiir erhalten Sie am Infopoint.

Fir samtliche Garderoben und SchlieRfacher wird keine Haftung (ibernommen.

12.10 Mitarbeiter*innenausweis

Die Mitarbeiter*innen der FH bekommen fiir die Dauer ihres Dienstverhaltnisses eine Mitarbei-
ter*innenkarte. Diese dient u.a. zur elektronischen Zeiterfassung. Der Verlust des Ausweises ist un-
verziiglich an HRM zu melden.

12.11 Studierendenausweis

Studierende erhalten bei der Einschreibung fiir die Dauer ihres Studiums an der FH einen Studie-
rendenausweis mit einem Lichtbild. Dieser gilt:

e als allgemeiner Studierendenausweis
o fiir die elektronische Zeiterfassung
e als Bibliotheksausweis der FH CAMPUS 02-Bibliothek

Verlust oder Diebstahl muss unverziiglich beim Infopoint gemeldet werden. Die Mitarbeiter*innen
des Infopoints fordern in der IT-Abteilung einen neuen Ausweis an. Der alte Ausweis verliert
dadurch seine Giiltigkeit. Die Studierenden werden per E-Mail verstandigt, sobald der neue Ausweis
zur Abholung am Infopoint bereitliegt. Ein Unkostenbeitrag von € 10.- wird eingehoben.
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12.12  Meldung von Unfallen

Arbeitsunfille von Mitarbeitern*Mitarbeiterinnen und Lektoren*Lektorinnen sind so bald wie mog-
lich an die eigene Abteilung zu melden, die den Vorfall umgehend an HRM weiterleitet.

Studierende an &sterreichischen Fachhochschulen sind Mitglieder der OH und somit im Rahmen
der Studierendenversicherung der OH unfall- und haftpflichtversichert. Eine Unfallmeldung ist
vom*von der Studierenden selbst bei der Versicherung vorzunehmen. Genaue Auskiinfte erteilt die
OH - https://www.oeh-campus02.at/.

Verunfallen Studierende im Fachhochschulbetrieb, sind Verletzungen innerhalb von fiinf Tagen
nach dem Unfall auch von der Fachhochschule selbst bei der AUVA zu melden (§ 363 Abs. 4 ASVG).
Studierende sind aus diesem Grunde verpflichtet, etwaige Verletzungen sobald wie méglich im
jeweiligen Studienrichtungsoffice bzw. am Infopoint bekannt zu geben.

Der Versicherungsschutz bezieht sich auf Unfalle, die sich in einem zeitlichen, 6rtlichen und ursach-
lichen Zusammenhang mit dem Studium ereignen. Dazu gehoren Unfalle bei Exkursionen, FH Ver-
anstaltungen etc. Aulerdem sind Unfélle auf dem direkten Weg von und zu der Fachhochschule
abgedeckt. Die ASVG-Unfallversicherung deckt auch Berufskrankheiten, die durch das Studium ent-
standen sind.

13 SCHLUSSBESTIMMUNG DER HAUSORDNUNG

13.1 Bestandteile

Bestandteil dieser Hausordnung ist ferner die Brandschutzordnung, die allen Anspruchsgruppen auf
FHelisa und/oder auf dem Intranet (Mitarbeiter*innen-Mappe, Lektoren*Lektorinnenhandbuch)
zur Verfligung steht.

Weitere Grundlage der Hausordnung sind die Bestimmungen des Arbeitnehmer*innenschutzgeset-
zes.

13.2  Anderungen

Anderungen der Hausordnung miissen durch die Geschaftsfiihrung/Rektorat genehmigt werden;
demnach gilt diese Hausordnung bis auf Widerruf durch die Geschéftsfiihrung/Rektorat.

13.3 VerstoRe gegen die Hausordnung

Bei Verstofien gegen die Hausordnung und dadurch hervorgerufenen Schaden entsteht Schadener-
satzpflicht. Schwerwiegende bzw. mehrmalige VerstoRe gegen die Hausordnung kdnnen auch die
Auflosung des Ausbildungsvertrages bzw. dienstrechtliche Konsequenzen nach sich ziehen.
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13.4 Kundmachung

Die Hausordnung wird auf der Homepage, im Studierendenverwaltungssystem sowie im Intranet

allen Anspruchsgruppendoffentlich kundgemacht.

Graz, September 2021

A (b fu -

Mag. Kristina Edlinger-Ploder Mag. Dr. Erich Brugger
Rektorat Geschaftsfihrung
HB-RP4-001 Version 2.2, Sep. 2021



	Inhaltsverzeichnis
	1 PRÄAMBEL
	2 GELTUNGSBEREICH
	3 ALLGEMEINE MASSNAHMEN ZUM GESUNDHEITSSCHUTZ
	4 NICHTRAUCHER*INNENSCHUTZ
	5.1 Öffnungszeiten
	5.2 Betreten und Verlassen der Räume während der Öffnungszeiten
	5.3 Betreten und Verlassen der Räume außerhalb der Öffnungszeiten
	7.1 Entsorgung von Abfällen
	7.2 Reinigung
	8.1 Zu untersagende Veranstaltungen
	8.2 Verpflichtungen der Veranstalter*innen
	9.1 Aufzugsanlagen
	9.2 Klima- und Lüftungsanlagen
	9.3 Außenjalousien
	9.4 Private Elektrogeräte
	10.1 Technische Störungen
	10.2 Im Brandfall
	12.1 Bekanntmachungen und Anschläge
	12.2 Foto-, Film- und Tonaufnahmen
	12.3 Diebstähle, Funde und Verluste
	12.4 Tiere
	12.5 Kinder
	12.6 Betriebsfremde Arbeiten
	12.7 Schlüssel/Chips
	12.8 Notausgänge
	12.9 Garderoben
	12.10 Mitarbeiter*innenausweis
	12.11 Studierendenausweis
	12.12 Meldung von Unfällen
	13.1 Bestandteile
	13.2 Änderungen
	13.3 Verstöße gegen die Hausordnung
	13.4 Kundmachung


